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Auflagen und Inkontinenzmaterial bei 

Antidekubitusmatratzen 

Funktion erhalten, Druck reduzieren 

Die Verwendung von Antidekubitusmatratzen (Weichlagerung oder Wechseldruck) 
erfordert Kenntnisse über den Umgang mit diesen. Anwenderinnen und Anwender sollten 
bedenken, dass die Funktion durch die Verwendung von Laken und Inkontinenzmaterial 
beeinträchtigt werden kann. Daher sollten die Benutzerhinweise der Hersteller beachtet 
werden.  

Allgemein gelten folgende Hinweise: 

 Mögliche Beeinträchtigungen 

 
• Mehrere Lagen (z. B. doppelte Laken, dicke Unterlagen) stören die Druckentlastung. 

• Laken darf keine Spannung aufbauen, aber auch nicht verrutschen und damit Falten 

bilden 

• Gestepptes oder dickes Inkontinenzmaterial kann sensorgestützte Systeme 

beeinträchtigen. 

• Faltenbildung erhöht das Risiko von Druckstellen. 

• Nur eine Lage dünner, atmungsaktiver Materialien verwenden. 

• Spannbettlaken mit Stretchanteil ohne Spannungsbildung bevorzugen. 

• Dicke, gefaltete Unterlagen vermeiden. 

• Direkten Hautkontakt mit Kunststoffbezügen vermeiden. 

• Sensorik beachten: keine dicken Materialien bei sensorgestützten Matratzen. 

Unbedenklich 

• Dünne Spannbettlaken mit Stretchanteil – faltenfrei und rutschfest 

• Einlagige, atmungsaktive Inkontinenzunterlagen – keine Beeinträchtigung der 

Druckverteilung. 

 Empfehlungen für die Pflegepraxis 

 

Zu bedenken 

Unsere Tipps 
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1. Waschbare Inkontinenzauflagen auf Anti-Dekubitus-Matratzen – 

https://www.dekubitus.de/aktuelles/dekubitus/laken  

2. Expertenstandard Dekubitusprophylaxe (Springer Pflege) –  

https://www.springerpflege.de/dekubitus/dekubitus-verhindern/50175404  

3. Entscheidungshilfe zur Matratzenwahl –  

https://www.dekubitus.de/pw-tipps/entscheidungshilfe-matratzen  
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